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Erfahrungsbericht Auslandsstudium: Universität Warschau                                                    15.07.2019 

 

 

Ich habe mich aufgrund meiner Herkunft dazu entschieden, mein Auslandssemester an der Universität 

Warschau zu absolvieren. Die Erfahrungen, die ich sowohl an der Universität Warschau als auch im Gastland 

Polen machen durfte, möchte ich in diesem Erfahrungsbericht teilen. 

 

Vorbereitung 

Man wird im Vorfeld im Rahmen der vorbereitenden Veranstaltungen an der Europa-Universität Viadrina 

über das Auslandsstudium und die damit in Verbindung stehenden Prozesse informiert. Die Bewerbung erfolgt 

online. Darüber hinaus findet eine Einführungsveranstaltung meist eine Woche vor Vorlesungsbeginn statt, 

sodass man die Möglichkeit erhält sich über die Gastuniversität, die Stadt, die Menschen, die Kultur und das 

Land zu informieren. Die Anfahrt kann aus Berlin oder Frankfurt (Oder) per Zug erfolgen. Ich persönlich habe 

mich für ein Auto entschieden. Zu beachten sind hierbei aber die Mautgebühren, die auf bestimmten 

Streckenabschnitten anfallen.  

 

Unterkunft 

Die Universität Warschau bietet ihren Studierenden bereits während des Online-Bewerbungsprozesses die 

Möglichkeit in einem Studentenwohnheim unterzukommen. Die meisten Studierenden nehmen dieses 

Angebot war, da man für wenig Geld wohnen und zudem sehr schnell Anschluss finden kann. Ich hatte mich 

für eine Wohnung in der Innenstadt (Warszawa Śródmieście), direkt an der Metrostation Świętokrzyska 

entschieden. Hier wohnte ich mit zwei anderen Erasmusstudenten zusammen. Die Kosten für mein Zimmer 

betrugen 350 Euro. Zwar musste ich etwas länger zum Campus für Management fahren (30 Min), würde diese 

Gegend aber dennoch jedem empfehlen da sich die Lage super für jegliche Kultur- und Freizeitaktivitäten 

anbietet (Bars, Clubs, Restaurants, Museen). 

 

Studium an der Universität Warschau 

Die Universität Warschau ist die führende Bildungseinrichtung der Stadt. Sie wurde im Jahre 1816 gegründet 

und hat eine beeindruckende Liste berühmter Absolventen vorzuweisen, zu denen Frédéric Chopin, Joseph  

Rotblat und David Ben-Gurion zählen. Zudem ist die Universität dafür bekannt, dass sie über ein hohes Niveau 

an Ausbildung verfügt, sowie gute Voraussetzungen und Bedingungen für die persönliche und akademische 

Fortbildung anbietet. Die wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Universität Warschau offeriert den 

Studierenden ein umfassendes und vielfältiges Spektrum an Studieninhalten. Ich habe am Campus für 
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Management studiert und die dort angebotenen Kurse, wahrgenommen. Was die Klausurtermine angeht, 

wurden diese erst im Laufe des Semesters kommuniziert und standen nicht, wie bei uns üblich, bereits zu 

Beginn des Semesters fest. Besonders positiv empfand ich das Betreuungsangebot seitens der Gastuniversität. 

Die Mitarbeiter/-innen des IRO waren stets bemüht jegliche Probleme schnell zu lösen oder Alternativen zu 

finden. Als negativ empfand ich teilweise die Anwesenheitspflicht. 

 

Alltag und Freizeit 

Die polnische Stadt Warschau an der Weichsel ist die neuntgrößte der Europäischen Union. Warschau gehört 

nicht nur zu den wichtigsten Wirtschaftszentren in Mittel- und Osteuropa, sondern ihr kommt auch eine große 

kulturelle Bedeutung zu. Für wenig Geld kann man zahlreiche kulturelle Angebote wahrnehmen. Besonders 

bietet es sich an die Museen der Stadt zu besuchen, da nahezu jedes Museum einmal in der Woche kostenfrei 

besucht werden kann (näheres hierzu auf den jeweiligen Internetseiten). Darüber hinaus bietet die Stadt eine 

große Vielfalt an jeglichen Freizeitaktivitäten (Bars, Restaurants, Events). Die Infrastruktur ist sehr gut 

ausgebaut, sodass man schnell ans Ziel kommt. Auch sind die Kosten für öffentliche Verkehrsmittel nicht 

hoch. Es empfiehlt sich zu Beginn des Auslandssemesters ein 3-monatiges Ticket zu kaufen (140 zł, ca. 35 

Euro).  

 

Fazit 

Warschau ist eine tolle, junge und dynamische Stadt voller Gegensätze und viel Charme. Aufgrund meiner 

sehr guten Erfahrungen, würde ich all denjenigen diese Stadt und die Universität empfehlen, die ihren 

persönlichen Horizont erweitern, in die polnische Lebensweise und Kultur mit all ihren Facetten eintauchen 

und die landesspezifischen Gepflogenheiten näher kennenlernen möchten. 

  

 

 

 


